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Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2010 
Anlässlich seiner Sitzung vom 13. Oktober 2010 befasste sich der Gemeinderat u.a. mit der 
Gemeindeversammlung vom kommenden Dezember. 
  
Gemäss § 2a Absatz 1 des Verwaltungs- und Organisationsreglements (VOR) wird die Öffent-
lichkeit über die zu fassenden Beschlüsse der nächsten Gemeindeversammlung rechtzeitig ori-
entiert. 
 
Traktanden 

1. Gemeindeversammlung vom 14.10.2010, Beschlussprotokoll 
 
2. Finanzpläne 2011 bis 2015 

 Die Finanzpläne sind Planungs- und Führungsinstrumente der Exekutive und Informations-
mittel für die Legislative. Sie enthalten keine verbindlichen Beschlüsse und werden rollend 
überarbeitet. Die Finanzpläne beinhalten die Rechnungen der Einwohnergemeinde und die 
Rechnungen der Eigenwirtschaftsbetriebe Gemeinschaftsantennenanlage (MMN), Wasser-
versorgung, Abwasser- und Abfallbeseitigung. Sie basieren auf der Rechnung 2009, den 
Voranschlägen 2010 und 2011 sowie dem Investitionsprogramm für die Jahre 2011 - 2015. 
Der Gemeinderat wird der Gemeindeversammlung beantragen, von den Finanzplänen 
2011 bis 2015 der Einwohnergemeinde und den Eigenwirtschaftsbetrieben Kenntnis zu 
nehmen. 

 
3. Festsetzung des Steuerfusses für die Einkommens- und Vermögenssteuer natür-

licher Personen, des Steuersatzes für die Ertragssteuer juristischer Personen, der 
Kapitalsteuer für Kapitalgesellschaften und Genossenschaften sowie der Feuer-
wehrdienstersatzabgabe natürlicher Personen für das Jahr 2011 

 Der Gemeinderat wird der Gemeindeversammlung beantragen, die Steuerfüsse, mit    Aus-
nahme des Satzes der Kapitalsteuer für Kapitalgesellschaften und Genossenschaften, un-



verändert zu belassen. Der Satz der Kapitalsteuer wird aufgrund der beschlossenen Unter-
nehmenssteuerreform erneut gesenkt, und zwar von 3,5 ‰ auf 2,75 ‰ des steuerbaren 
Kapitals. 
 

 Beratung des Voranschlags 2011 der Einwohnergemeinde 
Das Budget der Einwohnergemeinde sieht für die laufende Rechnung bei einem Aufwand 
von CHF 72'752'100 und einem Ertrag von CHF 72'862'500 einen Ertragsüberschuss von 
CHF 110'400 vor. Für Investitionen sind netto CHF 8'000'000 vorgesehen. 

 
4. Mutation Strassennetzplan und Zonenplan Siedlung 

Im Zusammenhang mit dem nachfolgenden Traktandum 5 müssen der Strassennetzplan 
und der Zonenplan Siedlung mutiert werden. Der Gemeinderat wird deshalb der Gemein-
deversammlung diese Mutationen beantragen.  

 Der Planungsbericht zur Mutation des Strassennetzplans Siedlung / Zonenplan Siedlung 
"Im Brüggli" kann ab 22. November 2010 bis zur Gemeindeversammlung während den 
Schalteröffnungszeiten täglich von 9 bis 11 und von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch bis 
18.30 Uhr in der Bauverwaltung eingesehen werden.   

 Nach dem Beschluss der Gemeindeversammlung werden die Mutationen des 
Strassennetzplans Siedlung und des  Zonenplans Siedlung "Im Brüggli" gemäss § 17 des 
Raumplanungs- und Baugesetzes vom 8.1.1998 während 30 Tagen (vom 20.12.2010 bis 
18.1.2011) öffentlich aufgelegt. 

  
5. Verkauf der Parzellen 471, 472, 474 und 7697, Grundbuch Muttenz, für den Neubau 

der Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
Die Studien und die Testplanung von Kanton und Gemeinde im Jahr 2009 zeigten für das 
gesamte Gewerbegebiet zwischen Bahnhof und Birsfelderstrasse (neu Polyfeld Muttenz) 
ein grosses Entwicklungspotential auf. Mit der erweiterten Fachhochschule, der Neuanord-
nung der kantonalen Gebäude für die Sekundarschulstufe II und der Einbindung der 
Gewerbe- und der Wohnareale kann eine markante Aufwertung des Quartiers erreicht wer-
den. Diesbezüglich wurde festgestellt, dass sich das Areal zwischen dem ehemaligen Sitz 
der Firma Moser Glaser AG und dem Gebäude der ehemaligen Posag AG entlang der 
Hofackerstrasse vor allem wegen seiner Nähe zum Bahnhof Muttenz besonders für den 
FHNW-Neubau eignet. Der Kanton als Bauherr des FHNW-Neubaus konnte bereits einen 
wesentlichen Teil der erforderlichen Parzellen innerhalb des Perimeters erwerben. Die Par-
zellen 471, 474 und 7697 befinden sich im Finanzvermögen der Einwohnergemeinde 
Muttenz. Die Parzelle 472, ebenfalls innerhalb des Perimeters des Neubaus, ist als Stras-
senparzelle Teil des Verwaltungsvermögens der Einwohnergemeinde Muttenz. Der 
Gemeinderat wird der Gemeindeversammlung deshalb beantragen, die Parzellen 471, 472, 
474 und 7697, GB Muttenz, an den Kanton Basel-Landschaft zu verkaufen. 

 
 
Die Geschäfte werden im Muttenzer Amtsanzeiger vom 19. November 2010 ausführlich dar-
gestellt.  
 
DER GEMEINDERAT, Muttenz, 18. Oktober 2010 
(Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Gemeindeverwalter Urs Girod / Tel. 061 466 62 01) 
 
 
 
 
Aus der Verwaltung 
 

Weiterbildungstag der Abteilung Hochbau/Planung  
Wegen einer Weiterbildung sind die Mitarbeitenden der Abteilung Hochbau/Planung am Mitt-
woch, 10. November 2010 nicht anwesend. Baupublikationen und Planauflagen können beim 
Sekretariat der Bauverwaltung eingesehen werden, auch die übrigen Dienstleistungen sind wäh-
rend den Mitttwoch-Schalteröffnungszeiten von 9 bis 11 und 14 bis 18.30 Uhr erhältlich.  
 
 



 
Kinder- und Jugendzahnpflege 
Jedes in Muttenz wohnhafte Kind hat die Möglichkeit, der Kinder- und Jugendzahnpflege, früher 
Schulzahnpflege genannt, beizutreten. Damit verbunden sind einige Vorteile: 
 Regelmässige Zahnkontrolle  
 Reduzierter Tarif für alle notwendigen Behandlungen  
 Eventueller Subventionsbeitrag von Gemeinde und Kanton für konservierende und kiefer-

orthopädische Behandlungen (z.B. Zahnspangen).  
 

Die Eltern von Kindergartenkindern und von noch nicht gemeldeten Erstklässlern haben zu Be-
ginn des Schuljahres die Anmeldeformulare zur Kinder- und Jugendzahnpflege erhalten. Falls Ihr 
Kind dabei nicht erfasst wurde und Sie gerne von den Vorteilen profitieren möchten, wenden Sie 
sich bitte direkt an die Gemeinde. Sollte Ihr Kind schon älter sein, kann es der Kinder- und 
Jugendzahnpflege auch jetzt noch beitreten. Allerdings erst, wenn das Gebiss kariesfrei oder 
saniert ist. 
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Margrit Brogli, Kinder- und Jugendzahnpflege Muttenz, Telefon 061 466 62 68 
 
 

Pilzkontrolle bis Sonntag 7. November  
Die Pilzsaison neigt sich dem Ende zu. Noch bis zum 7. November ist die Pilzkontrolle an der 
Hauptstrasse 5 in Muttenz geöffnet am Mittwoch, Samstag, Sonntag von 17 bis 18 Uhr. Pilz-
kontrolleur: Stephan Töngi, Muttenz Tel. 079 218 60 33.  
Stellvertretung: Hugo Dill, Kaiseraugst Tel. 061 811 18 04 oder 079 242 68 70  
Die Pilze bitte nach Sorten getrennt zur Kontrolle bringen und alte sowie befallene Pilze am 
Fundort belassen. 
 
 

Veranstaltungsbewilligung im Wald 
Das Amt für Wald beider Basel hat nach Vernehmlassung bei den betroffenen Gemeinden und 
kantonalen Fachstellen die Bewilligung erteilt für die Durchführung des 
Schul-OL's der Sekundarschule Münchenstein (ca. 450 Personen) von Freitag, 29. Oktober  
gemäss Dekret des Landrates über die Bewilligung für Veranstaltungen im Wald, vom 11. Juni 
1998 (SGS 570.1), in den Gemeinden Muttenz und Münchenstein mit Auflagen. 
 
 

Jagd: Information für Spaziergänge im Wald  
Wie jedes Jahr im Herbst-Frühwinter sind die Jäger wieder unterwegs. Sie erfüllen eine wichtige 
Funktion in der Regulierung der Wildbestände und schaffen ein natürliches Gleichgewicht zwi-
schen Natur, Tierwelt und Zivilisation. Wir machen Waldgänger auf die folgenden Jagddaten 
aufmerksam: Im Oktober: Samstag, 30. Oktober, im November: Donnerstag 4., Dienstag 9., 
Donnerstag 18. und Dienstag 23. November und im Dezember: Samstag, 4. Dezember 2010. 
 
Mitteilung der Jagdgesellshaft Muttenz 
Unsere Gesellschaftsjagd findet am Donnerstag, 4. November 2010 statt und zwar von 9 
bis Mittag im Gebiet Rütihard (ab Schützenplatz, Fröscheneckrain, Asprain, Rothallen bis 
Gruthweg)  sowie ab Mittag bis ca. 15. Uhr  im Gebiet Dürrain, Gruetäcker, Eselhallen. 
 
 

Gemeindetageskarten für das nächste Jahr 
Die Gemeindetageskarten ab 8. Dezember 2010 sind eingetroffen und können ab Montag, 25. 
Oktober wieder online oder im Gemeindehaus am Schalter Information gekauft werden. Wenn 
Sie bei Onlinebuchung direkt mit Kreditkarte bezahlen,  erhalten Sie die gekauften Karten per A-
Post zugestellt, andernfalls müssen die reservierten Karten am Informationsschalter im Gemein-
dehaus am Kirchplatz 3 bezahlt und abgeholt werden. 

http://www.muttenz.ch/de/verwaltung/dienstleistungen/?dienst_id=7334
http://www.muttenz.ch/de/verwaltung/personenregister/welcome.php?personen_id=19764


Hausnummernverkauf - Verkaufseinstellung auf Ende Jahr 
Rettungsdienste, Polizei und Post, verschiedene Verwaltungsstellen auf allen Stufen aber auch 
ortsunkundige Personen sind darauf angewiesen, dass allen Gebäuden eine offizielle Gebäude-
adresse zugewiesen ist. Die Liegenschaften in Muttenz verfügen im Gegensatz zu anderen, 
meist dünn besiedelten Gebieten in der Schweiz bereits heute über eine Adresse mit einer Stras-
senbezeichnung. Gestützt auf eine Regierungsratsverordnung (SGS 350.11 § 8) sorgt die Ver-
waltung seit Jahren dafür, dass die Gebäude in Muttenz nach Strassen fortlaufend nummeriert 
sind und die Hausnummern gut sichtbar angebracht werden.  
 
Zu diesem Zweck verkauft die Gemeinde blaue 
emaillierte Hausnummer-Schilder. Allerdings waren es 
im vergangenen Jahr nur noch drei Verkäufe mit 
insgesamt 20 Hausnummernschildern. Die Gemeinde 
trägt dieser Entwicklung Rechnung und stellt den 
Verkauf der Hausnummer-Schilder nach einer 
Übergangsphase auf Ende 2010 ein. Bis zu diesem 
Datum sind die rund zweihundert an Lager liegenden 
vorhandenen Emailschilder weiterhin am 
Informationsschalter erhältlich. Falls das gewünschte 
Schild nicht mehr vorrätig ist, unterstützt die 
Verwaltung Interessenten bei der Direktbestellung bei 
der Herstellerfirma. 
 

 
 
 
Aus den Schulen 
 

Kursangebote der Allgemeinen Musikschule 
Am 15. November ist wieder Anmeldetermin für den Unterricht an der AMS Muttenz. Neben 
Klassen- und Gruppenkursen bietet die AMS alle gängigen Instrumente an. Neben Kindern und 
Jugendlichen im Schulalter können je nach Auslastung der AMS auch Vorschulkinder und 
Erwachsene in den Genuss einer kompetenten Aus- und Weiterbildung kommen. Nicht nur klas-
sische, sondern auch moderne Stilrichtungen sowie Tanz und Theater bilden die Ziele der um-
fassenden Ausbildung an der AMS. Ein engagiertes und motiviertes Lehrer/innenteam erwartet 
Sie gerne !  
Alle musikinteressierten Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich eingeladen, selbst den 
Schritt zum Musikunterricht zu wagen oder ihre Kinder an der AMS anzumelden. Erwachsene 
über 25 Jahre müssen im Moment allerdings mit Wartezeiten rechnen, da die AMS überfüllt ist.  
Auskunft erteilt das Sekretariat der AMS zu den folgenden Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, 
Freitag 9 - 12 Uhr sowie Dienstag, Donnerstag 14 - 17 Uhr. Telefon 061 466 61 61 oder E-Mail 
ams@muttenz.ch. Kursangebot sowie Anmeldeformulare für alle Kurse können über das Sekre-
tariat der AMS bezogen oder auch über die Homepage der AMS Muttenz (www.amsmuttenz.ch) 
heruntergeladen werden.  
 
 

Mittagstische an der Primarschule Muttenz  
„Der Tisch ist ab 24. Januar 2010 gedeckt“ 
Die im August 2009 an der Primarschule Muttenz durchgeführte Elternbefragung hat deutlich 
aufgezeigt, dass die Nachfrage an familienergänzenden Tagesstrukturen gross ist und Hand-
lungsbedarf besteht. Aus diesem Grunde bietet die Gemeinde Muttenz, mit Semesterwechsel ab 
Montag, 24. Januar 2011, einen betreuten Mittagstisch für Primarschülerinnen und Primarschüler 
an. 
Dieses von der Gemeinde subventionierte familienergänzende Angebot startet vorerst als Pilot-
projekt mit einer 18-monatigen Versuchsphase und soll nach deren Beendigung überprüft, bei 
Bedarf angepasst und durch die Gemeindeversammlung genehmigt werden.  

mailto:ams@muttenz.ch
http://www.amsmuttenz.ch/


Die Mittagstische werden im Auftrag der Gemeinde Muttenz von verschiedenen Institutionen 
konfessionell neutral geführt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist es nicht möglich, an der Schule 
selbst Mittagstische einzurichten, da die notwendigen Räumlichkeiten noch fehlen. 
Primarschülerinnen und Primarschüler erhalten während den Schulwochen unter fachkundiger 
Betreuung eine ausgewogene und abwechslungsreiche Verpflegung. Die Mittagstische werden 
sind jeweils von 12 bis 13.30 Uhr geöffnet und werden an folgenden Orten durchgeführt: 
 
 Mittagstisch Ost, Schulstrasse 11 im im Jugend- und Kulturhaus Fabrik 

Geöffnet Montag - Freitag 12 - 13.30 Uhr 
 Mittagstisch West Feldrebenweg 14 im evang.-ref. Kirchgemeindehaus 

Geöffnet Montag, Dienstag und Freitag 12 - 13.30 Uhr 
 Mittagstisch West Pestalozzistrasse 4  

in Räumen der evangelischen Mennonitengemeinde Schänzli 
Geöffnet Mittwoch und Donnerstag 12 - 13.30 Uhr 
 

Die Kosten betragen pro Mittagspause für Essen und Betreuung CHF 10.-.  
Nähere Informationen zum Angebot sowie das Anmeldeformular  erhalten die Schülerinnen und  
Schüler in diesen Tagen durch die Schule.  
 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich direkt an  
 die Präsidentin des Schulrates Muttenz, Frau Edith Lüdin, Telefon 061 463 89 02 oder an  
 die zuständige Gemeinderätin, Bildung, Kultur, Freizeit, Frau Franziska Stadelmann-

Meyer, Telefon 061 462 00 29. 
 

Gemeinderat und Schulrat Muttenz 
 
 

Begleitung von Kindern an den Mittagstisch 
Wir suchen während den ersten 4 Wochen des neuen Semesters, vom 24. Januar bis 18. Feb-
ruar 2011 Freiwillige, welche die Kinder von der Schule zum Mittagstisch und wieder zurück  be-
gleiten. Nach der Schule um 12 Uhr besammeln sich die Kinder am Treffpunkt. Die Freiwilligen 
überprüfen, ob alle Kinder anwesend sind und begleiten sie zum Mittagstisch. Wegzeit ca. 10 - 
15 Minuten. Dauer des Einsatzes bis 13.30 Uhr. 
Anforderungsprofil: Sie sind eine aufgestellte erwachsene Person mit Spass an der Interaktion 
mit Kindern, sind „gut zu Fuss“ und verantwortungsbewusst. Wir bieten Ihnen das Mittagessen. 
Zeitaufwand: regelmässig während 4 Wochen, nach Absprache ein- oder mehrere Einsätze pro 
Woche. Ziel dieser Begleitung ist, dass das Kind nach den ersten 4 Wochen den Weg zu den 
Mittagstischen selbständig bewältigen kann.  
Interessierte Personen melden sich bei Gemeinderätin F. Stadelmann, Telefon 061 463 89 02. 
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